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SGFF/SSEG (97) 2/2012

Zum Tode des Altmeisters der Neuenburger Genealogie

Heinz Balmer

Pierre-Arnold Borel
(Mai 1921 bis August 2012)

Pierre-Arnold Borel aus Couvet verlor bereits 1922, bevor er ein Jahr alt war, seinen
Vater Arnold. Länger lebte der Grossvater Fritz Borel (1848-1928). Vor allem aber
lernte der Jüngling noch seine beiden Grosstanten Marthe und Marie Borel kennen,
die mit zwei Brüdern Vaucher-de-la-Croix verheiratet waren und dem 15-jährigen
Grossneffen die Geschichte der Familie mit vielen Anekdoten und Abbildungen
erzählten. In der Schule hatte er einen guten Geschichtslehrer und neigte dazu,

später diesen Beruf zu ergreifen.

Aber es kam anders. Die Mutter, eine geborene Jeanneret, auferzog den Knaben
allein und verdiente den Unterhalt als Klavierlehrerin. Sie wohnten beim Grossvater
Jules Jeanneret (1844-1927) in Péry. Der Bruder der Mutter, Onkel Samuel Jeanneret

(1878-1958), erklärte: 'Du bist mein einziger Neffe und sollst mein Nachfolger
werden.' Er besass in La Chaux-de-Fonds einen Laden für Herrenkleider,
Herrenhemden und Herrenwäsche. So durchlief Pierre-Arnold eine kaufmännische Lehre
und übernahm das Geschäft. Jedoch schon als Lehrling verbrachte er jeden Montag,

wo der Laden geschlossen war, im Staatsarchiv im Schloss Neuenburg. Dort
fiel er durch seine Jugend auf, und Juliette Bohy, die für Kunden genealogische
Untersuchungen ausführte, nahm sich seiner an. Sie unterwies ihn im Gebrauch der
verschiedenen Quellen und führte ihn in die Genealogische Gesellschaft ein, deren
Präsident und Ehrenpräsident er später wurde. Durch seine Migros- und Volkshochschulkurse

warb er viele Mitglieder, darunter auch Madame Favre. Mit 30 Jahren
heiratete er Jacqueline de Rougemont, die wie er aus alter Neuenburger Familie
stammte und ihn als Helferin und Sekretärin stets getreu unterstützte.

Seine Arbeiten haben einen bestimmten Stil. Sie gehen regelmässig von der

Gegenwart aus rückwärts und stossen möglichst weit in die Vergangenheit vor. In

klarer Darstellung erfassen sie die Hauptlinie und die Geschwister. Seine oft sehr

umfangreichen Familiengeschichten sind lange nicht alle gedruckt, aber mit Exemplaren

in der Stadt- und Universitätsbibliothek Neuenburg und in der Bibliothek von
Le Locle greifbar.

Boreis wissenschaftliches Werk wurde im Anschluss an seinen 85. Geburtstag
gewürdigt im Jahrbuch der SGFF 34 (2007), S. 149-169, seine Persönlichkeit nach

dem 90. Geburtstag im Jahrbuch 38 (2011), S. 7-13, je mit Abbildungen.
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